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Rosenaktion 2018 – Teilnahmebericht (Orte) 

„Unzählig blüh’n die Rosen“ (Friedrich Hölderlin) 

 

Am 7. Juni 2018 jährte sich der Todestag Friedrich Hölderlins (1770–1843) zum 175. Mal. Der Verein 

nahm dieses Jubiläum zum Anlass, seine diesjährige Aktion „Eine Rose für die Dichter“ am 2. Juni 

2018 unter das Hölderlin-Motto „Unzählig blüh´n die Rosen“ aus der vierten Strophe der 

„Abendphantasie“ von 1799 zu stellen. In Tübingen fand auf dem Stadtfriedhof die zentrale 

Rosenehrung durch eine Vorstandsdelegation des Vereins am Grabe Friedrich Hölderlins statt.  

Der Freundeskreis Sophie La Roche e. V. erinnerte in Kaufbeuren an den 1906 in Leipzig geborenen 

Schriftsteller Hans-Wilhelm Smolik, der 1962 in Irsee bei Kaufbeuren starb. Er wurde durch 

zahlreiche Natur- und Tiergeschichten für Kinder und Erwachsene bekannt. Millionenfache 

Verbreitung fand sein Büchlein „Näpfli – das  rote Blutkörperchen“, das Kindern den menschlichen 

Körper erklärt. (https://www.literaturportal-

bayern.de/component/lpbblogs/?task=lpbblog.default&id=1714&highlight=WyJzbW9saWsiXQ==) 

In Augsburg ehrte der Bert-Brecht-Kreis Augsburg e. V. den Humanisten und Dichter Ulrich von 

Hutten (1488–1523). Unmittelbarer Anlass war Huttens Polemik gegen Fugger anlässlich des 

Reichstags von 1518. (http://brecht.wseonline.de/) 

Im Thüringischen Altenburg erinnerte der Osterländer Musikbund im Sophie-Mereau-Weg an die in 

Altenburg geborene Dichterin Sophie Mereau-Brentano (1770–1806). Passanten wurden über Leben 

und Werk Mereaus informiert, Schilder mit der Straßenbezeichnung wurden von unschönen 

Aufklebern befreit.  

Das Stadtmuseum Weimar legte am Grabe Friedrich Justin Bertuchs (1747–1822), des bedeuten- 

den Verlegers der Goethezeit, im heutigen Weimarhallenpark eine Rose nieder, und auf dem 

Historischen Friedhof wurde das Grab der Goethezeit-Malerin Louise Seidler (1786–1866) bedacht.  

Der Hoyerswerdaer Kunstverein erinnerte im 50. Jahr seines Bestehens an den 85. Geburtstag seiner 

einstigen Gesprächspartnerin und Anregerin Brigitte Reimann (1933–1973), aber auch an den 

Schriftsteller Siegfried Pitschmann (1930–2002) und das Gründungsmitglied des Kunstvereins, die 

Schriftstellerin Waltraut Skoddow (1942–2014).  

Die Matthias-Claudius-Gesellschaft in Hamburg stellte am Grab des Dichters Matthias Claudius 

(1740–1815) auf dem Historischen Friedhof  in Wandsbek die neu gezüchtete „Matthias-Claudius-

Rose“ vor. (https://www.claudius-gesellschaft.de/veranstaltungsarchiv/) 

Weitere Rosenniederlegungen von Mitgliedern der „Literaturlandschaften“ und Freunden der 

Rosenaktion fanden u. a. in Berlin (Erinnerung an Theodor Fontane, Peter Hacks und Adelbert von 

Chamisso), am Stern von Hanns Dieter Hüsch (1925–2005) am „Walk of Fame des Kabaretts“ in 
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Mainz, am Grab von Friedrich Rückert in Coburg-Neuses, am Denkmal für Friedrich Spee in 

Düsseldorf-Kaiserswerth, am Goethe-Denkmal auf dem Brocken, auf dem Salzburger St.-Peters-

Friedhof an der Tafel mit Georg Trakls (1887-1914) gleichnamigem Gedicht und am Grab von Walter 

Kempowski (1929–2007) in Nartum statt. 


